
WEGABSCHNITT „KATHARINENBERG“

Der erste Wegabschnitt führt von Endingen ab dem Bahnhof 
durch Endingens Altstadt direkt an einem schönen Naturbade-
weiher dem sogenannten Erleweiher, vorbei. Von hier wandern 
Sie durch eine imposante Kastanienallee.  
Die mehr als 70 Jahre alten Kastanien-
bäume beeindrucken durch ihre knor-
rigen Äste. Hier befi ndet sich auch das 
berühmte Erleloch. Durch Mischwald 
führt die Strecke zum nächsten Höhe-
punkt der Etappe, der Katharinenkapelle. 
Mit gemächlich ansteigenden 310 Höhen-
metern haben Sie einen idealen Wander-
einstieg und Ihre Waden dürften nun warm-
gelaufen sein. Anschließend erreichen Sie blütenreiche Wald-
ränder. Fast könnte man meinen hier hätte ein englischer Gar-
tenbauarchitekt gewirkt, denn die Wiesen erinnern an große 
Parkanlagen. Vom Bahlinger Eck aus queren Sie die sogenann-
ten historischen Hudenwälder (Waldweide mit Rindern).

LÄNGE: 4,5 KILOMETER
GEHZEIT: 1,25 STUNDEN

N A T U R G A R T E N

KAISERSTUHL

www.naturgarten-kaiserstuhl.de

KAISERLICH
WANDERN

   

WANDERERLEBNIS 
KAISERSTUHL-TUNIBERG 
EIN PARADIES FÜR GENUSSWANDERER
 Wie Inseln tauchen die Rebterrassen von Kaiserstuhl 
und Tuniberg aus der Oberrheinebene zwischen 
Schwarzwald und Vogesen auf. Gaumenfreuden und 
Naturerlebnisse sowie eine der wärmsten und der 
sonnenreichsten Gegenden Deutschlands – für all 
dies ist die Region westlich von Freiburg mit Recht 
weithin bekannt. Mischwälder, Weinterrassen, aus-
gedehnte Naturschutzgebiete, zahlreiche Obstbäu-
me, die die Landschaft im Frühling mit ihrem bunten 
Blütenband überziehen sowie eine einmalige medi-
terrane Flora und Fauna kennzeichnen das Land-
schaftsbild. In den Wiesen und Rebböschungen der 
sonnigen Region fühlen sich seltene Tierarten wie 
der Bienenfresser und die Gottesanbeterin ebenso 
wie exotisch anmutende Orchideen wohl. Im Westen
umfl ießt der Rhein als Grenze zu Frankreich die 
Weinberge.

Es gibt viel zu entdecken, kommen Sie vorbei und 
lernen Sie den Naturgarten Kaiserstuhl auf den 
Wanderwegen und Themen pfaden kennen.

 Tourismusbüro Naturgarten Kaiserstuhl
Marktplatz 16  79206 Breisach am Rhein  Tel. 07667 942673 

Fax 07667 940158  info@naturgarten-kaiserstuhl.de 
www.naturgarten-kaiserstuhl.de

DIE DETAILLIERTE 
WANDERKARTE 

im Maßstab 1:22 000 erhalten 
Sie bei den Tourist-Infos oder unter 
www.naturgarten-kaiserstuhl.de

(Seeger-Wanderkarte Kaiserstuhl/
nördl. Tuniberg)

KAISERSTUHLPFAD
DER QUALITÄTSWEG

WEGABSCHNITTE
DES KAISERSTUHLPFADS

WAS IST EIN QUALITÄTSWEG?
Dem Kaiserstuhlpfad wurde das Zertifi kat „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“ für drei Jahre verliehen. Die Wan-
derer wissen dadurch, dass sie sich auf eine zuverlässige, 
durchgehende Markierung verlassen können. Wichtigster 
Mehrwert eines geprüften Weges ist eine optimierte Trasse, 
die beim Kaiserstuhlpfad hauptsächlich unter dem Kriterium 
„attraktive Naturlandschaften“ angelegt wurde. Insgesamt 
wurde der Qualitätsweg in vier Kern-Bereichen überprüft:

• Wegeformat: Wegführung, Belag, Breite
• Wanderleitsystem & Wandermarkierung
• Natur & Landschaft
• Kultur & regionale Sehenswürdigkeiten

WEGCHARAKTER
Für den geübten Wanderer ist der Weg eine gute Tages-
leistung. Für einen erweiterten Spaziergang lässt sich der  
Kaiserstuhlpfad in einzelnen Abschnitten erwandern. Unter 
anderem ist ein Einstieg in Vogtsburg-Bickensohl oder beim 
Vogelsangpass (Altvogtsburg) möglich. Der Weg bietet ein 
abwechslungsreiches Landschaftsbild und ist ganzjährig 
begehbar.

HINWEIS ZUR BESCHILDERUNG
An den Wegkreuzungen fi ndet sich auf den 
Markierungsschildern des Schwarzwald-
vereins ein Hinweis auf den Kaiserstuhlpfad. 
Zwischen diesen Verzweigungen geben die 
gelben Rauten die Richtung vor.

WEGABSCHNITT „EICHELSPITZE“

Hier beginnt das weitläufi ge Naturschutzgebiet „Badberg“. Dieses 
wird überwiegend durch Trockenwiesen bestimmt, die vor allem 
im Frühjahr durch ihren Artenreichtum überzeugen. Besonders 
bekannt ist die berühmte Küchenschelle mit ihrem pinken Ge-
sicht. Belohnt wird man auf diesem Wegabschnitt mit einer tollen 
Aussicht vom Eichelspitzturm. Neben einem faszinierenden Rund-
umblick über den Kaiserstuhl und in das „Innere“ der Weinregion 
kann man die Schwarzwaldberge und bei guter Fernsicht die Al-
pen sehen.

LÄNGE: 3,5 KILOMETER
GEHZEIT: 1 STUNDE

WEGABSCHNITT „NEUNLINDEN“

Der Weg führt weiter zum Vogelsangpass. Zeit, einen Augenblick 
zu verweilen und dem einen oder anderen Vogelgezwitscher zu 
lauschen. Mit einem steilen Anstieg zum Neunlindenturm ist 
man bei dieser Wandertour im wahrsten Sinne des Wortes na-
hezu auf dem Höhepunkt angekommen.

LÄNGE: 3,2 KILOMETER
GEHZEIT: 1 STUNDE

DAS ERLELOCH 
ist ein alter Tunnel, 
ca. 100 Meter lang, 
durch den früher 

Wasser von einem 
Nachbartal ins Erletal 

geleitet wurde.

   

DIE KATHARINEN-
KAPELLE

492 m ü. N.N., stammt in der 
heutigen Form aus dem Jahr 
1862. Gottesdienste: Oster- 
und Pfingstmontag und zum 

Fest der hl. Katharina im 
November. Herrlicher 

Aussichtspunkt.

NEUNLINDENTURM 
550 m ü. N.N., ein um 
1900 aus Naturstein

gemauerter Aussichtsturm.
Neunlinden: Der Name 

stammt von neun Linden.

TOTENKOPF
557 m ü. N.N., höchste 

Erhebung des 
Kaiserstuhls.

DER EICHELSPITZTURM 
549 m ü. N.N..

Die Gesamthöhe des
verzinkten Turms beträgt 42,5 
Meter, die Aussichtsplattform 

liegt auf 
28 Meter Höhe und ist 

über 143 Stufen 
erreichbar.

IM NATURGARTEN KAISERSTUHL

WEGABSCHNITT „TOTENKOPF“

Dieser Wegabschnitt führt Sie zur höchstgelegenen Erhebung 
am Kaiserstuhl, dem Totenkopf. Mit seinen 557 Höhenmetern 
kann er zwar nicht mit alpinen Verhältnissen mithalten, dennoch 
ist es ein beeindruckendes Erlebnis, sich inmitten der Rhein-
ebene in diese Höhe zu begeben. Nach dem Totenkopf geht es 
beim Standort „Adlerhorstsattel“ (hier verlässt man den parallel 
führenden Neunlindenpfad) weiter nach Vogtsburg-Bickensohl, 
wo man den eindrucksvollen Lösshohlweg „Eichgasse“ erleben 
kann. Wer Glück hat, hört und sieht hier den Bienenfresser.

LÄNGE:  4,8 KILOMETER, 
GEHZEIT: 1,25 STUNDEN

WEGABSCHNITT „LENZENBERG“

Nun wandern Sie durch für den Kaiserstuhl typische kleinterras-
sierte Weinberge und bekommen das Gefühl im Süden angelangt 
zu sein. Der Weg führt zur südlichsten Aussichtskanzel des Kaiser-
stuhls, bei der Sie einen herrlichen Panoramablick genießen 
können. Über die Lenzenberggasse, eine weitere bezaubernde 
Hohlgasse, die ebenso vom Bienenfresser bewohnt ist, führt 
der Weg ins Winzerdorf Ihringen.

LÄNGE:  5,7 KILOMETER
GEHZEIT: 1,5 STUNDEN



KAISERSTUHLPFAD: 21,7 KILOMETER
Endingen – Vogtsburg-Bickensohl – Ihringen

BADBERGPFAD: 15 KILOMETER
Vogtsburg-Oberrotweil – Nimburg

BIENENFRESSERPFAD: 16 KILOMETER
Ihringen – Königschaffhausen

BURGUNDERPFAD: 26,5 KILOMETER
March-Hugstetten – Gottenheim – 
Merdingen – FR-Munzingen

 KATHARINENPFAD: 13 KILOMETER
Vogtsburg-Oberrotweil – Bahlingen 

 KIRSCHBAUMPFAD: 18 KILOMETER
Sasbach – Riegel

 KNABENKRAUTPFAD: 21 KILOMETER
Breisach – Bötzingen

NEUNLINDENPFAD: 17 KILOMETER
Ihringen – Endingen

 
STEINKAUTZPFAD: 18 KILOMETER
Wasenweiler – Riegel

WIEDEHOPFPFAD: 30 KILOMETER
Breisach – Sasbach/Limberg

 THEMENPFADE 
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RIEGEL A.K.

MARCH

MERDINGEN

GOTTENHEIM

TENINGEN

EICHSTETTEN A.K.

BREISACH A.RH.

©
C

hr
is

ti
an

 G
ut

B.-Grezhausen

©www.cartoon-concept.de

HINWEIS
Bitte nehmen Sie auf 

Ihren Ausfl ügen Rücksicht 
auf Natur und Land-

wirtschaft, besonders 
in den Weinbergen. 

Die Nutzung der Wege 
erfolgt stets auf eige-

ne Verantwortung.

 BÖTZINGEN
Brunnenpfad, Länge: 7 km
Walderlebnispfad, Länge: 2 km, 
besonders für Kinder geeignet

EICHSTETTEN
Geo-Pfad, Länge: 9,4 km

ENDINGEN-AMOLTERN
Amolterer Kräuterpfad, 
Länge: 3,75 km 

ENDINGEN-KIECHLINSBERGEN
Weinlehrpfad Kiechlinsbergen, 
Länge: 3 km

ENDINGEN-
KÖNIGSCHAFFHAUSEN 
Obst- und Weinpfad, 
Länge: 6,5 km

GOTTENHEIM
Rebhisli-Rundweg, 
Länge: 5,0 km

IHRINGEN
Mit Wendelin Wiedehopf durch 
den Weinberg, Länge: 2 km,
besonders für Kinder geeignet

IHRINGEN-WASENWEILER
Mit Hummel Herta durch die 
Obstgärten, Länge: 1,2 km, 
besonders für Kinder geeignet

MARCH
Dreisamuferpfad, Länge: 8,3 km 
Marchhügelpfad, Länge: 7,1 km

RIEGEL 
Naturpfad Riegeler 
Michaelsberg, Länge: 4 km

SASBACH
Wissenschaftlicher Lehrpfad 
Limberg, Länge: 6,2 km

TENINGEN-NIMBURG
Nimbergpfad, Länge: 7,5 km

VOGTSBURG-ACHKARREN
Achkarrer Schlossberg-Pfad, 
Länge: 3,6 km

VOGTSBURG-BICKENSOHL
Lösshohlwege-Pfad, 
Länge: 7 km

VOGTSBURG-OBERBERGEN 
Smaragdeidechsenpfad, 
Länge: 2,5 km, besonders für 
Kinder geeignet

VOGTSBURG-OBERROTWEIL 
Kulinarischer Weinwanderpfad, 
Länge: 8,3 km

VOGTSBURG-BURKHEIM UND 
OBERROTWEIL
Viertelepfad, 
Länge: 2,7 km

VOGTSBURG-SCHELINGEN
Kleinterrassenpfad Kirchberg, 
Länge: 3,3 km

WYHL
Naturlehrpfad Rheinauenwald, 
Länge: 4,1 km

   Neunlindenturm
556 m.ü.M. 

  Eichelspitzturm
520 m.ü.M.

VORSCHLÄGE FÜR 
RUNDWANDERWEGE

AUSSICHTS-
TÜRME
AUSSICHTS-

   

ANREISE:
Breisgau S-Bahn bzw. 
Kaiserstuhl-Bahn von/
bis Freiburg. 
Fahrplanauskunft:
www.efa-bw.de

KONUS-GÄSTEKARTE: 
Ohne zusätzliches Ticket mit 
dem öffentlichen Personen-
nahverkehr fahren.

Name, Symbol 
und Farbe einer 

Themenachse

Standortfeld mit 
Standortname,  

Höhe und Markierungs-
zeichen des Weges

Zielfeld, mit Name des 
nächsten Wegweiser-

Standortes und
 Entfernung dahin.

weitere Ziele

Zielfeld, mit Name des 

Standortfeld mit 
Standortname,  

weitere Ziele

WEG-
WEISER

Kaiserstuhlweite 
Wanderwege binden örtliche 
und regionale Wanderziele 
und Ausgangspunkte in das 

Wanderwegenetz ein. 
Sie sind mit der gelben Raute 

gekennzeichnet.

Ca. 400 Kilometer ausgeschilderte WANDERWEGE 
UND THEMENPFADE

KAISERSTUHLPFAD mit Gütesiegel „Wanderbares Deutschland“

Historische LÖSSHOHLWEGE

NORDIC WALKING-Strecken

Geführte Wanderungen und 
NATUREXKURSIONEN

WEINBERGTOUREN und 
TRAKTORFAHRTEN

KELLEREIBESICHTIGUNGEN mit 
Wein- & Sektproben

WEIN-, HEIMATFESTE und offene Winzer-
keller ab Ostern bis Anfang November

Urige WINZERDÖRFER

Zahlreiche MUSEEN und 
HISTORISCHE BAUWERKE

WÖCHENTLICHER ERLEBNISKALENDER mit vielfältigen 
kulturellen Veranstaltungen

Einkaufen in HOFLÄDEN und bei regionalen Erzeugern

 Mit KONUS-GÄSTEKARTE kostenlos Bus & Bahn fahren

Breite Palette von GASTGEBERN – vom Komforthotel 
bis zum Urlaub auf dem Winzerhof und vom 
Gourmet restaurant bis zur Straußwirtschaft

 „KAISERLICH GENIESSEN“-Produkte wie z. B. Kaiserstühler Eis, 
Walnusstorte, Kaiserstühler Öle, Seife, Edelbrände, Honig

BESONDERHEITEN AM 
KAISERSTUHL-TUNIBERG
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